
Helfen Sie dort, wo man Sie braucht!

Medizinische Hilfe auf Bali.

www.heinz-knauer-stiftung.de

Dr. Heinz Knauer Stiftung

So können Sie helfen!
Werden Sie Teil der Dr. Heinz Knauer Stiftung. 

Mit einer Spende können Sie unsere Arbeit ganz unmit-
telbar unterstützen – den mobilen Gesundheitsdienst
fördern, werdenden Eltern beistehen, Menschen mit
Behinderungen den Weg in ein gutes Leben eröffnen.

Oder Sie stärken unsere Arbeit mit einer Zustiftung.
Dann wird Ihre Gabe zu einem dauerhaften Teil unserer
Stiftung und wir können mit ihren Erträgen dauerhaft
Gutes tun.

Sprechen Sie uns an! 

Kontakt:
Dr. Heinz Knauer Stiftung (KdöR)
Herr Hans Heinrich
Blumenstraße 1
76133 Karlsruhe
info@heinz-knauer-stiftung.de
www.heinz-knauer-stiftung.de

Spendenkonto: Evangelische Bank 
IBAN: DE23 5206 0410 0005 0218 63
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Wie es begann – 
und wie es weiter geht.

Dr. Heinz Knauer, ein Arzt aus Karlsruhe war fasziniert
und zugleich betroffen von der Lage der armen Men-
schen auf Bali. Beides – die Liebe zur Insel und die
Liebe zu den Menschen bestimmten sein Leben. Sei-
nen Nachlass widmete er der Aufgabe, die Situation
vor Ort zu verbessern und so wurde mit seinem Erbe
das umgesetzt, was ihm zeitlebens so wichtig war:
Medizinische Hilfe dort hin zu bringen, wo sie am
 nötigsten ist. Die Dr. Heinz Knauer Stiftung wurde als
kirchliche Stiftung öffentlichen Rechts im Jahr 2000
durch die Evangelische Landeskirche in Baden gegrün-
det und als gemeinnützig anerkannt. Mit den Geldern
aus dem Nachlass des Gründers, Zustiftungen und
Spenden konnten in Zusammenarbeit mit der 
Evangelischen Kirche auf Bali zwei Kliniken, weitere
Gesundheitsstationen und ein mobiler Gesundheits-
dienst aufgebaut werden. Weitere Freunde und Förde-
rer werden es möglich machen, die segensreiche Arbeit
auszubauen und immer mehr Menschen zu helfen.

Bi
tte
 a
us
re
i-

ch
en
d 
fra

n-
kie

re
n 
fa
lls

Br
ief
m
ar
ke
 

zu
r H

an
d



Die Kliniken der Hoffnung

Mitten in dieser Verlassenheit hilft die Dr. Heinz
Knauer Stiftung. Dort, wo keine andere medizinische
Hilfe mehr ankommt, ist sie für die Menschen da.
 Gerade die, deren Chancen sonst schlecht stehen,
können hier Hoffnung schöpfen. Sie bekommen
 Medikamente und Nothilfe, um das Schlimmste zu
vermeiden.  Menschen, die wegen ihrer Behinderun-
gen über Jahre ausgegrenzt waren, werden ärztlich
und physiotherapeutisch behandelt und auf ihrem
Weg zurück in die Dorfgemeinschaft begleitet. 

Guter Start ins Leben

Eine besondere Herzens-
angelegenheit der Stif-
tung ist die Mutter-Kind-
Versorgung. Schwangere
kommen zu Voruntersu-
chungen, zur Geburt und
zur Nachsorge in eine der
beiden Knauer-Kliniken.
Die Kinder erhalten die
nötigen Schutzimpfungen und regelmäßige Vorsorge-
untersuchungen. Besonders wichtig ist dabei das
Team aus Ärztinnen, Hebammen und dem Gynäkolo-
gen, denn es steht für das ausgezeichnete fachliche
Niveau, das für Mutter und Kind lebenswichtig ist. 

Helfen, wo niemand sonst hilft

In anderen Gesundheitseinrichtungen werden sie 
oft weggeschickt – in den beiden Dr. Heinz Knauer
 Kliniken finden sie Aufnahme: Werdende Eltern, die
auf HIV positiv getestet wurden. Hier wird alles 
dafür getan, dass sich die Infektion nicht auf das 
Neu geborene überträgt und die jungen Eltern werden
 medizinisch und seelsorgerlich betreut. 

Unterwegs zu den Menschen

Oft sind die Wege zu weit. Für kranke Menschen erst
recht. Dann muss die Klinik zuden Kranken kommen!
Der mobile Gesundheitsdienst schafft Hoffnung und
Nähe. Er kommt regelmäßig auch in die entlegensten
Orte und kann die medizinische Basisversorgung
  sicherstellen. Niemand wird im Stich gelassen.

Ja, ich möchte spenden: ❏ monatlich
❏ einmalig

SEPA-Lastschriftsmandat 
Name und Anschrift des Zahlungsempfängers:
Dr. Heinz Knauer Stiftung
Blumenstraße 1, 76133 Karlsruhe

Name und Anschrift der Spenderin / des Spenders:

Name: 

Straße: 

Postleitzahl:                    Ort:

Bankverbindung der Spenderin / des Spenders:

Name Kreditinstitut / BIC:

IBAN:

Datum                            Ort

Unterschrift

Wir werden Sie vor Ausführung des Lastschrifteinzugs schriftlich
über Gläubiger-ID und Mandatsreferenz informieren. 
Sie erhalten von uns eine Zuwendungsbestätigung und können ihr
Lastschriftmandat selbstverständlich jederzeit widerrufen.

❏ Ja, ich möchte weitere Informationen 
über die Stiftung

❏ Ja, ich möchte einen Gesprächstermin

✁

Bali – die Insel der Gegensätze

Bali – die Trauminsel im indischen Ozean. Umwerfen -
de Strände, sattgrüne Reisterrassen, aktive Vulkane
und überall die prächtigen Zeugen hinduistischer
 Kultur. Die kleine Insel Indonesiens hat alles, was ein
Paradies ausmacht. Ideal für einen exotischen Urlaub. 
Doch der wunderschöne Schein trügt. Schaut man ein
wenig hinter die Kulissen, fährt man abseits der
 Touristenwege ins Landesinnere, sieht man die
Armut – ganz besonders bei den Bali Aga, der Urbe-
völkerung auf Bali. Die medizinische Versorgung der
Landbevölkerung ist schlecht. 
Weite Wege zum nächsten Krankenhaus. Kein Geld
für  Medikamente. Kein Zugang selbst zu einfachsten
 Diagnose- und Behandlungsmöglichkeiten. Leid, das
mit einfachen Mitteln vermeidbar wäre. Doch die
sehr guten medizinischen Standards auf der Insel
kommen nur den Touristen oder wohlhabenden
 Einheimischen zugute.


